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Neueſte Ereigniſſe
Nach der am Mittwoch erfolgten Vereidigung des Kölner Erzbiſchofs

Dr Fiſcher durch den Kaiſer hielt dieſer an den Erzbiſchof eine längere
Anſprache

In Hofkreiſen ſoll ſich eine Agitation gegen den Grafen Bülow wegen

ſeiner Nachgiebigkeit gegen die ultramontanen Beſtrebungen bemerklich
machen

Hie miniſterielle Leipz Ztg bringt einen ſcharfen Artikel gegen die
Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes

Her Papſt hat den Erzherzog Franz Ferdinand bekanntlich den öſter
reichiſchen Thronfolger für ſeinen Liebling erklärt

Im nächſten Conklave will man nicht wieder einen politiſchdiplo
matiſchen ſondern einen weſentlich religiöſen Papſt als Nachfolger
Leos III durchzubringen verſuchen

Die mazedoniſche AufruhrBewegung nimmt immer größere Dimen
ſionen an

Die Londoner Timez hetzt zur Abwechſelung wieder einmal gegen
Deutſchland

Die Vereidigung des Erzbiſchofs
Fiſcher durch den Kaiſer

Halle 12 März
Die angekündigte Vereidigung dez neuen Kölner Erzbiſchofs durch den

Kaiſer hat am Mittwoch Mittag im Berliner Königlichen Schloſſe in
feierlicher Form ſtattgefunden Dabei hielt der Erzbiſchof folgende An

ſprache an den Kaiſer
Eure Majeſtät haben die Gnade gehabt zu meiner Erwählung als

Erzbiſchof von Köln Allerhöchſt Jhre Zuſtimmung zu geben und haben

nach erfolgter Wahl und Beſtätigung durch Seine Heiligkeit den Papſt
Leo XIII mich hierher zu befehlen geruht um in die Hand Eurer Majeſtät
den Eid der Treue zu ſchwören und nach abgelegtem Eid die Allerhöchſte
Anerkennungsurkunde zu empfangen Jch danke allerunterthänigſt für dieſe
Veweiſe Königlicher Huld und ſtehe bereit vor Gottes Angeſicht den
Schwur der Treue zu leiſten Jch thue es nicht blos in dem Bewußtſein
der Pflicht die mir von Gottes Wort auferlegt wird das Gehorſam gegen
die von Gott eingeſetzte Obrigkeit gebietet ich thue es aus innerem Herzens

drang Denn ich verehre Ew Majeſtät in tiefſter Seele als den erhabenen
Herrſcher dem das Wohl aller ſeiner Unterthanen auch ich freue mich
es hier ausſprechen zu können ſeiner katholiſchen Unterthanen am
Herzen liegt Ich verehre in Eurer Majeſtät den mächtigen thatkräftigen

Fürſten der in einer Zeit wo vielfach Unglaube und Gottloſigkeit fich
drüſtet und an den Fundamenten des chriſtlichen Volkslebens rüttelt vor
alle Welt kein Hehl macht aus ſeiner chriſtlichen Ueberzeugung vielmehr bei

Ohue Liebe
Roman von A Marby

20 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Endlich entdeckte ihn ihr ſuchender Blick Er lehnte einſam

in einer der tiefen Fenſterniſchen gedankenvoll ins bunte Ge
wühl ſchauend Wurden dabei wieder Bilder einer ſeligen Ver
gangenheit in ihm lebendig Sah er ſich mit ſeiner holdſeligen
unvergeßlichen Doris im Reigen dahinſchweben Ottilie unter
drückte gewaltſam einen Seufzer Um ihren kleinen anmuthig
gewölbten Mund und in ihre dunklen Augen trat ein weh
müthig ſinnender Ausdruck

Die getrübte Stimmung der jungen Frau entging dem
Frakeſor nicht Aber er legte ihr eine falſche Vermuthung zu

runde

Woran denken Sie fragte er theilnehmend Jch wäre
untröſtlich wenn ich fürchten müßte verſchuldet zu haben daß
Ihre traurigen Erinnerungen Jhre frohe Feſtlaune verſcheuchten

O die Feſtlaune kehrt ſchon wieder verſetzte Ottilie ein
flüchtiges Lächeln erzwingend

Das Leben hat an Jhnen viel gut zu machen Jch meine
fügte auf Ottiliens fragenden Blick Profeſſor Kühn erklärend
hinzu ſchon dieſer Herbſt und der kommende Winter wird
Ihnen häufig Gelegenheit bieten Sie ſür die in Jhrer freude

n Vergangenheit erlittenen Entbehrungen reichlich zu ent
ſchädigen

Sie ſind im Jrrthum Herr Profeſſor zu glauben mich
verlangt darnach entgegnete Ottilie gelaſſen

Wirklich nicht verſetzte er zweifelnd Wer noch im
vollen Reiz der Jugend und Schönheit ſteht wie gnädige
Frau beſitzt ein Anrecht auf ein genußreiches Daſein Sich
ihm abſichtlich ohne triftigen Grund entziehen wollen wäre
ein Raub an der Geſellſchaft Ja es erſcheint wir verzeihen
Sie meine Offenheit verehrte Frau undenkbar Sie vermöchten
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den verſchiedenſten Gelegenheiten ſeinen demüthigen Glauben an die Majeſtät
Jeſu Chriſti als des menſchgewordenen Gottesſohnes und Erlöſers der
Menſchheit kundgegeben hat Als künftiger Erzbiſchof von Köln darf ich
bei dieſer feierlichen Gelegenheit an die bedeutſamen Worte zu erinnern

mir erlauben die Eure Mafeſtät im verfloſſenen Sommer in der zum
Kölner Erzbisthum zählenden alten Kaiſerſtadt Aachen ausgeſprochen
haben durch die Eure Majeſtät Allerhöchſt Jhre Perſon ſowie das Kaiſer
liche Haus und Heer und Volk unter den Schutz des Kreuzes ſtellten
Die erhebenden Worte an denkwürdiger Stätte vorgebracht haben weithin

namentlich in unſerem rheiniſchen Volke jubelnden Beifall gefunden und
helle Begeiſterung wachgerufen für unſeres erhabenen Kaiſers Majeſtät
von Gottes Gnaden Einem ſolchen Herrſcher Treue ſchwören iſt kein
bloßes kaltes Pflichtgebot iſt eine Pflicht die mit warmem Herzen und
mit freudigſter Zuſtimmung geleiſtet wird Jch übernehme mit dem Amte

das ich antreten ſoll eine ſchwere eine verantwortungsvolle Aufgabe Jch
bin mir deſſen wohl bewußt aber verzage nicht Jch vertraue auf die
Hülfe des allmächtigen Gottes Jch vertraue auf die Anhänglichkeit eines

bewährten Klerus und eines braven gläubigen Volkes das treu zur Kirche
und treu zum Vaterlande ſteht Jch vertraue namentlich auch auf den
wirkſamen Schutz und das gnädige Wohlwollen Eurer Majeſtät und bitte
allerunterthänigſt mir dieſen Schutz zu bewahren dieſes Wohlwollen zu

erhalten Gott ſchüße ſegne und erhalte Eure Majeſtät das iſt mein
Wunſch und mein Gebet Er ſchütze ſegne und erhalte auch Jhre
Majeſtät die Kaiſerin und das ganze Kaiſerliche Haus

Hierauf hielt der Kaiſer an den Erzbiſchof folgende Anſprache
Jch habe mich bewogen gefunden Sie hochwürdiger Herr bei

Antritt Jhres Amtes perſönlich zu empfangen und das eidliche Gelöbniß
der Treue welches Sie ſoeben abgelegt haben ſelbſt entgegenzunehmen
Als nach dem allzu frühen auch von mir tief beklagten Hinſcheiden des
Erzbiſchofs Dr Simar die Wahl des Metropolitenkapitels Sie auf den
erzdiſchöflichen Stuhl zu Köln berief habe ich zu Jhrer Erwählung
gern meine Genehmhaltung ausſprechen laſſen Seit mehr als
14 Jahren dem Metropolitenkapitel angehörig ſind Sie namentlich
durch Jhre Wirkſamkeit als Weihbiſchof den Aufgaben des Sie jetzt er
wartenden weiten und ſchwierigen Ardeitsſeldes näher getreten Jhre
reiche Erfahrung wird Jhnen die Führung des neuen Amtes erleichtern
Und Jhre Pflichttreue ſowie die Beweiſe patriotiſcher Geſinnung aus
Jhrer früheren Thätigkeit ſind mir Gewähr daß Sie auf dem
erzbiſchöflichen Stuhle zu Köln als guter Hirte der Jhnen an
vertrauten Seelen dem mir ſoeben abgelegten Gelübde getreu in den
Gemüthern der Geiſtlichen und Gemeinden den Geiſt der Ehrfurcht und

Treue gegen mich und mein Haus die Liebe zum Vaterlande und den
Gehorſam gegen die von Gott geordnete Obrigkeit ſowie die Eintracht
unter den Bewohnern des Landes pflegen und nähren werden Jn dieſer
Erwartung ertheile ich Jhnen meine landesherrliche Anerkennung und
wünſche Jhnen hochwürdiger Herr zu der Verwaltung Jhres erzbiſchöflichen

Amtes Gottes reichſten Segen
Die Unterſchrift leiſtete der Erzbiſchoff in der Brandenburgiſchen

Kammer Im Pfeilerſaal nahm die Kaiſerin ſodann die Vorſtellung des
Erzbiſchofs entgegen Mittags fand eine Frühſtückstafel beim Kaiſerpaar
ſtatt zu welcher Erzbiſchof Dr Fiſcher und ſämmtliche bei der feierlichen
Audienz betheiligt geweſene Herren geladen waren Erzbiſchof Dr Fiſcher
hatte bereits am Dienstag dem Reichskanzler und den übrigen Miniſtern
Beſuche abgeſtattet Mittwoch Abend war er vom Kultusminiſter Dr Studt

für Halle und den Saalkreis
Amkliches PVerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Möſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund
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zum Diner geladen worden Das Bild des neuen Erzbiſchofs haben
wir in der geſtrigen Nummer gebracht

Die Eidesleiſtung fand wie für das Ceremoniell ergänzend mitgetheilt

ſein möge im Ritterſaal des königl Schloſſes ſtatt Der Er,biſchof der
in einer königl Equipage von ſeinem Hotel abgeholt worden war wurde
am Eingang der erſten Paradevorkammer vom Ober Ceremonienmeiſter
Grafen zu Eulenburg und dem Hofmarſchall empfangen und in die Bran

denburgiſche Kammer geleitet wo ſich Kultusminiſter Dr Studt und Unter
ſtaatsſekretär Wever eingefunden hatten Jm Ritterſaal hatten ſich in
zwiſchen verſammelt der Reichskanzler Graf v Bülow der Oberſtkäm
merer Graf Salms Baruth der Hausminiſter v Wedel Juſtizminiſter Dr
Schönſtedt der Miniſter des Jnnern Freiherr v Hammerſtein die Chefs
der Kabinette reſp ihre Herren Vertreter der Kommandant des Haupt
quartiers General der Jnfanterie v Pleſſen und ſämmtliche Herren des
Hauptquartiers Sobald der Kaiſer im Audienzſaal erſchienen war wurde
der Erzbiſchof ebenfalls dorthin geführt mit ihm die hohen Hofbeamten
der Kultusminiſter der Unterſtaatsſekretär und das Gefolge des Erzbiſchofs

Es erfolgte nunmehr durch den Kultusminiſter die Präſentation des Erz
biſchofs deſſen Anrede und ſeine Eidesleiſtung auf das Evangelienbuch
und die Erwiderung des Kaiſers

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 März Hofnach rich ten Das Kaiſerpaar beſuchte
geſtern Nachmittag das Atelier des Profeſſors Walther Schott und unter
nahm darauf einen Spaziergang Um 7 Uhr begab ſich der Kaiſer zur
Tafel beim Grafen Tiele Winkler Heute Morgen beſuchte er die Auto
mobil Ausſtellung ſprach beim Reichskanzler Grafen v Bülow vor hörte
im Königl Schloſſe den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Civil
kabinetts Geh Ober Regierungsraths v Valentini und empfing um
121 Uhr den Erzbiſchof von Köln Dr Fiſcher zur Eidesleiſtung

Für den Beſuch des Kaiſers in Kopenhagen der wie
bereits mitgetheilt für die erſten Tage des April in Ausſicht genommen
worden iſt das Programm in ſeinen Grundzügen entworfen wenn auch
die Einzelheiten noch nicht feſtgelegt ſind Der Kaiſer wird während ſeines
auf zwei Tage bemeſſenen Aufenthalts in Dänemark im Schloſſe Amalien
borg Wohnmng nehmen Am Abend des 2 April nach der Ankunft des
Kaiſers wird der König ein Galadiner geben an dem alle hohen Be
amten und auswärtigen Diplomaten theilnehmen Am folgenden Tage

dürfte der Kronprinz ein Diner geben und Empfang abhalten Kaiſer
Wilhelm wird ſeinerſeits der däniſchen Königsfamilie ein Lunch an Bord
der Hohenzollern geben Der Kaiſer beabſichtigt ferner dem König ſein
von Lenbach gemaltes Porträt zu ſchenken Während ſeines Beſuches
wünſcht der Herrſcher mehrere Jnſtitute in Kopenhagen zu beſichtigen

Anläßlich des 82 Geburtstages des Prinz Regenten
Luitpold von Bayern am 12 März ſchreiben die N BeiN N
nahe 17 Jahre waltet der milde Fürſt ſeines ſchweren Amtes das ihm in
rüben Zeiten beſchieden ward und in den 17 Jahren hat ſich das
bayeriſche Volk das Vertrauen ſtets mit Vertrauen vergilt immer feſter
und enger an ſeinen erlauchten Herrn angeſchloſſen in immer größerem
Maße wächſt die Beliebtheit deren ſich unſer Regent in allen Volkskreiſen
in Stadt und Land erfreut Es iſt ſchon oft ausgeführt worden daß
unſer Landesherr ſich die allgemeine Verehrung durch eigene Arbeit und
Bethätigung eigener Geſinnung redlich verdient hat Und nur dadurch
feſtigt ſich das Band das Fürſt und Volk umſchließt zu dauerndem Ge
fühl der Gemeinſamkeit in guten wie in ſchlimmen Tagen

Unter der Spitzmarke Agitation gegen Graf Bülow
wird uns aus Berlin geſchrieben Ueber eine ſich je länger je mehr be
merklich machende Agitation in Hofkreiſen gegen den Grafen Bülow
wegen Nachgiebigkeit gegen die ultramontanen Beſtrebungen giebt das
Berl Tagebl Mittheilungen einer hieſigen Korreſpondenz wieder Eine

M

der hausbackenen Atmoſphäre einer kleinlichen Welt dahinlebend
volle Befriedigung zu finden

Warum nicht gab Ottilie ohne Beſinnen zur Antwort
So ſchal und nüchtern als Sie ſich dies vorſtellen iſt das

häusliche Leben nicht Es treten vielſeitige Pflichten heran an
eine Hausfrau und Mutter die in der Erfüllung ungeahnte
Freuden auch mitunter kleine Leiden ſchaffen Genug es fehlt
keineswegs an anregender Abwechslung

Aber wo bleiben dabei Kunſt und Poeſie warf der
Profeſſor ein

O halten Sie es für ausgeſchloſſen lautete die vor
wurfsvolle Gegenfrage daß auch in einer engbegrenzten Häus
lichkeit die ſchönen Künſte eine würdige Heimſtätte finden können

Wo Sie als Hoheprieſterin walten nein nein rief Kühn
in überzeugend warmem Tone Wahrlich Gnädigſte Jhre
beredte Propaganda für die Freuden des häuslichen Stilllebens
könnte mich bewegen dem freien Junggeſellenſtande untreu
zu werden Ja wüßte ich er brach mit einem vielſagenden
Blick auf ſeine Nachbarin ab und ſetzte nach kurzem Ver
ſtummen hinzu

Wie glücklich müſſen Sie ſein um mit ſolcher Herzens
wärme Jhrer Ueberzeugung Ausdruck zu geben

Schweigend ſenkte Ottilie ihren kleinen dunkelhaarigen
Kopf Kühn deutete dieſe Bewegung als bejahende Antwort
und ſagte lebhaft

Aber trotzdem dürfen gnädige Frau ſich in Jhrem traulichen
Heim nicht gänzlich einſpinnen Auch die Geſellſchaft hat
ein Recht auf Jhre Gegenwart Man klagt ohnehin über Jhr
Fernbleiben Aber ich hoffe Sie beharren in Zukunft nicht
darauf ſich den geſellſchaftlichen Verpflichtungen zu entziehen
Verſprechen Sie es mir

Meine Stimme iſt nicht die allein ausſchlaggebende Herr
Profeſſor verſetzte Ottilie ausweichend

O Jhr Herr Gemahl iſt viel zu galant um den
Wünſchen der geliebten Frau Widerſtand entgegenzufetzen

in gewiſſenhafter Erfüllung Jhrer Hausfrauenpflichten nur in Ueberdies

Das plötzliche Verſtummen der Tanzmuſik ließ den Profeſſor
in ſeiner Gegenrede unwillkürlich inne halten Die Quadrille
war beendet Die Paare kehrten auf ihre Sitzplätze zurück
Unter den fröhlich durcheinander Wogenden brach Direktor
Reimann am Arme ſeines Amtsnachfolgers ſich langſam Bahn
bis beide Herren vor Kühn und Ottilien ihre Schritte hemmten

Hier finden wir ja endlich unſern ſchönen Flüchtling
lieber Kollege rief heiter der alte Herr Ei ei meine kleine
Freundin mir ſo vollſtändig untreu zu werden ſetzte er hinzu
ſcherzhaft drohend ſeinen Zeigefinger gegen die junge Frau
erhebend

Für die Unterbrechung ihres Zwiegeſprächs das eine heikle
Wendung nahm im Herzen dankbar ſagte Ottilie lächelnd

Laſſen Sie Gnade vor Recht ergehen Herr Direktor und
ich verſpreche für den Reſt des heutigen Feſtes treue Nachbar
ſchaft

Wollen lieber keinen Pakt ſchließen meine werthe klein
Freundin würde dadurch den Zorn aller anweſenden Herren
auf mich laden lachte Direktor Reimann Nichtsdeſtoweniger
gewährte es ihm ſichtliches Vergnügen als die reizende Frau
ſich von dem Profeſſor mit einer anmuthigen Kopfneigung ver
abſchiedend ihren Arm unter den ſeinen ſchob es ihrem Manne
und Kühn überlaſſend ſich ihnen auf der Promenade durch
die Feſträume anzuſchließen oder zurückzubleiben

21 Kapitel
Um ſeinen Gäſten ſelbſt ein Atom von Langeweile fern zu

halten hatte das Feſtjubelpaar in kunſtverſtändiger Auswahl
dafür geſorgt daß die größeren Tanzpauſen durch muſikaliſche
und deklamatoriſche Vorträge ausgefüllt wurden Nach jedem
ſolchen nur von berufenen Künſtlern und Künſtlerinnen dar
gebotenen geiſtigen Genuſſe machte ſich wieder erhöhte Tanzluſt
geltend

Auch Ottilie hatte den ſie beſtürmenden Bitten nur um
eine Extratour wieder und wieder Gehör ſchenken müſſen
Seltſamerweiſe war ihr Gatte ſtets zu ſpät gelommen Oh



Seite 2 Freitagſehr hochgeſtellte Dame und eine fürſtliche Perſönlichkeit aus dem Gefolge
des Kaiſers ſeien die einflußreichſten Gegner des Kanzlers Es läßt
ſich ohne weiteres annehmen daß ein ſo mächtiger Mann wie Graf
Bülow nicht nur Freunde ſondern auch Feinde hat Möglicherweiſe
zählen eine Dame und ein Fürſt zu den Gegnern Aber das iſt ohne
aktuelle Bedeutung denn jeder einigermaßen Unterrichtete weiß daß der
Kaiſer der täglich mit dem Grafen Bülow konferiert ihm ſein unwerän
dertes Vertrauen entgegenbringt Daß wie dieſelbe Quelle ferner be
hauptet das Verhältniß zwiſchen den Reſſorts der preußiſchen Staats
verwaltung und dem Miniſterpräſidenten keineswegs das beſte ſei an
geblich weil Graf Bülow allzu ſouverän auftritt giebt erſt recht zu
Zweifeln Anlaß Die perſönliche Liebenswürdigkeit und Verbindlichkeit
des Grafen Bülow wird gerade im amtlichen Verkehr geſchätzt Man
wünſcht ſich keinen beſſeren Chef

Das Königreich Sachſen war der erſte deutſche Bundesſtaat
von dem nach der Erklärung des Reichskanzlers Grafen Bülow im
Reichstage bekannt wurde daß ſein Bevollmächtigter im Bundesrathe
gegen die Aufhebung des 8 2 des Jeſunitengeſetzes ſtimmen werde
Kennzeichnend für die antijefuitiſche Stimmung die in ſächſiſchen Regie
rungskreiſen herrſcht iſt eine Auslaſſung der miniſteriellen Leipz

tg es heißt da Jene aus Deutſchland ausgewieſenen Mitglieder des
rdens Jeſu haben ſatzungsgemäß die Bekehrung der ſogen Ketzer zur

Aufgabe Sie hätten unter den 35 Millionen Deutſchen ein recht großes
Wirkungsfeld Auch ihre Lebensgrundſätze ſind zu einem berüchtigten
Syſtem ausgebildet worden jene Grundſätze der Probabilität der Willens
lenkung der Mentralreſervation ſind verpönte Lehrſätze Dazu enthält die
Geſchichte ſo manches belaſtende Urtheil über ihr Thun Nicht ohne
Grund wurden ſie aus vielen katholiſchen Staaten 24 Mal vertrieben
Nicht ohne Grund ſah ſich ein Papſt veranlaßt dieſe Orden auszulöſchen
So können wir hier nicht ohne Beſorgniß und Unruheſſein
Der Puls der Gegenwart geht mit fieberhaftem Schlage und wir wiſſen
daß dies nicht Geſundheit ſondern Schwäche und Krankheit anzeigt

Die Berl Polit Nachr ſchreiben bezüglich der Reichstags
ſitzung am Mittwoch Der größte Theil der Sitzung wurde in der wei
teren Berathung des Militäretats auf agitatoriſche Reden des Sozial
demokraten Zubeil über die Arbeiterverhältniſſe der Spandauer Militär
werkſtätten verwandt Zweck dieſer ſchon öfter wiederbolten Angriffe gegen
die Verwaltung mit denen die Sozialdemokraten ſich den
Arbeitern als Sachwalter aufzudrängen ſuchen iſt den konſervativen Abg
Pauli aus dem Wahlkreiſe zu verdrängen und demgemäß wurde angeſichts
der Neuwahlen am Mittwoch doppelt ſtark aufgetragen

Der Wehrſteuervorſchlag des Abgeordneten Prinzen Schön
aich Carolath wird einſtweilen den Reichstag nicht ausgiedig beſchäftigen
Prinz Schönaich hatte an die Einbringung eines Jnitiativantrages gedäacht
Vielleicht kommt dieſer Antrag bei der dritten Lefung des Militäretats
alſo nach Oſtern vielleicht unterbleibt die Einbringung auch ganz Sei
dem wie ihm ſei der Antragſteller iſt wie er einem Mitarbeiter des
B erklärt vollſtändig zufrieden mit dem vorläufigen Erfolg ſeiner

Anregung Die öffentliche Beſprechung der Angelegenheit iſt im Gange
Der Prinz wird ſeinen Vorſchlag vor einer Verſammlung Berliner
Veteranen des Näheren erläutern

Zu der Begnadigung des im Januar d Js vom Militär
ericht wegen Duells zu zwei Jahren Feſtung verurtheilten Oberleutnants

v Grawert worüber wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer

meldeten ſchreibt das B Jetzt kaum fünf Wochen nach Fällung
jenes Urtheils iſt Oberleutnant v Grawert begnadigt worden Gewiß
hat in dieſem Duellfall die Kugel einmal den wirklichen Schuldigen ge
troffen der die Familienehre ſeines Gegners beſchmutzt hatte trotz alledem
iſt aber das Duell eine verbotene Jnſtitution und wird beſtraft Die
Strafe iſt auch in dieſem Falle erfolgt aber wenn nach fünf Wochen

eſtung bereits Begnadigung eintreten kann ſo iſt das ſo gut wie einderbek für jeden Duellanten Angeſichts dieſes Falles iſt es nicht ohne

pikantes Jntereſſe ſich die Antwort ins Gedächtniß zurückzurufen die der
Kriegsminiſter v Goßler dieſer Lage bei der Berathung des Militäretats
auf die Rede Bebels gab Er ſagte Auch die Beſchwerden über die Be
gnadigungen ſind ungerechtfertigt Die Beſtimmungen liegen ſo daß der
Präſident des Reichsmilitärgerichts den Bericht darüber macht und bereits
in dem Geſuch eine Beſtätigung des Urtheils oder etwas ſpäter einen
Antrag auf Begnadigung mit einreicht wenn ſie empfohlen werden kann
ODerartige Anträge auf Begnadigungen werden alſo unter voller Kenntniß
der Akten und Vorgänge geſtellt und begründet

Aus Amerika liegen zwei intereſſante Meldungen vor Zur
Förderung der Freundſchaft mit Deutſchland ſoll der amerikaniſche
Admiral Evans mit einem größeren Geſchwader das aus Aſien
kommt die deutſche Küſte beſuchen Dies iſt Rooſevelts Abſicht
Admiral Robley D Evans iſt Oberbefehlshaber der aſiatiſchen Station

und ſein Flaggſchiff iſt die Kentucky Die Stadt St Louis und
der mittlere Weſten ſind ſehr befriedigt über die Nachrichten daß
Deutſchland größeres Intereſſe für die Weltausſtellung in St Louis
bekundet

Trier 11 März Die Landeszeitung Dasbachs ſagt die Zu
rücknahme des Publikandums habe die Sachlage wenig geändert
Die Eltern hätten die Gewiſſenspflicht ihre Kinder ohne die ſchwerwiegendſten
Gründe der paritätiſchen Schule fernerhin nicht anzuvertrauen

OeſterreichUngarn
Erzherzog Franz Ferdinand und der Papſt

Der Papſt empfing dem B zufolge am Dienstag die ariſto
kratiſche Damendeputation des Wiener katholiſchen Schulvereins
die dem Papſt das große Porträt des Schulvereinsprotektors Thron
folgers Erzherzogs Franz Ferdinand überreichte Der Papſt
ſagte der Erzherzog Franz Ferdinand ſein Liebling hätte ihm keine
größere Freude bereiten können als die welche er ihm heute durch den
um Gott und Menſchen wohlverdienten katholiſchen Schulverein für
Oeſterreich zutheil werden ließ Das Bild des öſterreichiſchen Thron
folgers in dieſem Augenblicke und in dieſer Form überreicht ſei ſeinem

wohl mit Abſicht fragte ſeine Frau ſich unwillkürlich Nun
war ſie aber entſchloſſen zum nächſten Tanz jede andere Auf
forderung abzulehnen vielleicht daß dann

Damen Engagement
Ottilie zuckte leicht zuſammen Sollte ſie dem an die

Damen ergehenden Rufe folgen Nein Eine widerſpruchsvolle
Empfindung ſtieg in ihr auf Sie blieb ruhig ſitzen

Nun kleine Freundin Sie wollen dem Scherzgebot ſich
doch nicht entziehen Jch ſehe da ein gewiſſes Augenpaar
erwartungsvoll auf Sie gerichtet ermahnte Direktor Reimann
ſeine junge Nachbarin

Sie zögerte noch Da ſah ſie Frau v Leſſer ſich erheben
und nun von dem drängenden Jmpulſe geleitet jener zuvorzu
kommen ſtand Ottilie in der nächſten Sekunde faſt zugleich
mit der Schriftſtellerin vor ihrem Manne

Hatte er ihr Kommen erwartet Jn ſeinen Augen leuchtete
es flüchtig auf Wortlos legte er ſeinen Arm um die ſchlanke
Hüfte ſeiner Gattin und flog mit ihr im Tanz dahin ohne
mit einem Blick des Bedauerns Frau v Leſſer zu ſtreifen

Um einen Moment zu ſpät ſchöne Frau ſchlug gedämpft
Profeſſor Kühns Stimme an ihr Ohr

Sie zuckte leicht die Achſeln und verſetzte ſpöttiſch Der
Gattin gebührt das Vorrecht Hand aufs Herz die hellen
blauen Frauenaugen blitzten den Künſtler herausfordernd an

war das Nachſehen nur auf meiner Seite
Gnädige ſind eine große Menſchenkennerin ich beuge mich

vor Jhrem bewundernswerthen Scharfſinn gab der Profeſſor
ſich tief neigend zur Antwort

Spötter lachte ſie mit leichtem Fächerſchlag ſeinen Arm
berührend Darf ich denn nun meinen Herrn Schuckſals
genoſſen um den Vorzug bitten in den Ringelreihen mit mir
einzutreten

Der Bevorzugte meine Gnädigſte iſt Jhr unterthänigſterDiener entgegnete der Bildhauer mit wiederholter noch neſeer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Herzen ein beſonders theures Angebinde ein Unterpfand der nimmer ver
welkenden kindlichen Gefühle des Erzhauſes für Kirche und Papſt

Danken Sie dem Erzherzog meinem Liebling aufrichtig und herzlich
für die unſchätzbare Gabe die er mir durch den katholiſchen Schulverein
zukommen ließ Jch werde das Bild in meinem Arbeitszimmer aufbe
wahren Der Papſt hat dem Erzherzog Franz Ferdinand das Groß
kreuz des Erlöſerordens verliehen

Jtalien
Wie muß der Nachfolger Leos XIII ſein

Hem Pariſer Temps wird aus Rom berichtet daß mehrere
Kardinäle die zum Jubiläum nach der Tiberſtadt gekommen ſind ihre
Anſichten bezüglich des nächſten Konklaves ausgetauſcht haben Es
ſei kein Name genannt wohl aber das Prinzip aufgeſtelli worden die
gegenwärtige Lage der Kirche erheiſche daß nicht wieder ein politiſch
diplomatiſcher Papſt wie der gegenwärtige ſondern ein weſentlich
religiöſer Papſt gewählt werden ſolle der ſich mit der Politik nicht mehr
wie unbedingt nöthig beschäftigen würde Dadurch würde der religiöſe
Geiſt der Katholiken der ſeit einem Vierteljahrhundert ſtark geſchwächt
worden ſei wieder neu belebt werden

Orient
Die mazedoniſche Bewegung

Wie ein raſch um ſich greifendes Feuer verbreitet ſich die mazedoniſche
Bewegung über ganz Bulgarien ie dulgariſche Regierung vermag
ſelbſt wenn ſie ihren ganzen Löſchapparat in Bewegung ſetzen wollte
dieſem nationalen Brande nicht mehr Einhalt zu gebieten Aus Sofia
berichtet man Unansgeſetzt gehen neue Trupps Freiwilliger über die
türkiſche Grenze Aus der Reſerve Offiziersſchule in Kniaſchewo bei Sofia
wurden gegen 100 Mannlicher Gewehre geſtohlen Ferner iſt das Kanzlei
Jnventar des oberſten mazedoniſchen Komitees geſtohlen worden Das
ganze Archiv die Schriften und andere Gegenſtände wurden entwendet
bevor die Polizei zur beabſichtigten Konfiscierung ſchreiten konnte Das
Gebäude war unter Siegel gelegt worden Als der Polizeipräfekt die
Ueberführung vornehmen wollte fand er die Kaſſe geöffnet und ihres Jn
halts beraubt Alle Bücher und Akten waren geſtohlen Die entwendete
Summe ſoll 10000 Franken betragen Man vermuthet daß der Diebſtahl
von Seiten des Komitees ſelbſt ausgeführt wurde Die Regierung iſt
gegen die Bewegung ohnmächtig Aus Mazedonien kehren bereits ver
wundete Bulgaren zurück die in den Krankenhäufern verpflegt werden
Die Londoner Daily News behaupten es ſeien geheime Werber der
Mazedonier in Wien Petersburg Berlin Paris und London thätig um
Freiwillige für ihre Sache zu rekrutieren Die Mazedonier wollen den
Kampf als Guerillakrieg führen und haben ihr Augenmerk beſonders auf
die Leute gerichtet die im letzten Burenkriege Erfahrungen geſammelt haben

Großzbritannien
Neue Hetzereien der Times

London 11 März Die Times treten im Anſchluß an die
geſtrige Dedatte der franzöſiſchen Kammer äußerſt warm für eine
Entente ceordiale mit Frankreich ein wo jede Spur eine Ani
moſität gegen England verſchwunden ſei Rußland könne eine ſolche
nicht übelnehmen denn es müſſe gleichfalls gegen Deutſchland auf
der Hut ſein Die Times betonen ihrem Pariſer Korreſpondenten
folgend der täglich gegen Deutſchland hetzt die wichtigſte
europäiſche Frage ſei gegenwärtig die Situation Hollands wo
England und Frankreich in der Bekämpfung der gegen Hollands Unab
hängkeit gerichteten deutſchen Abſichten eine gemeinfame Aufgabe
hätten Daß kein Menſch in Deutſchland ſolche Abſichten hegt braucht
kaum noch ausgeſprochen zu werden Das Ganze iſt alſo nur eine
Tendenzlüge

Zur Heeresorganiſation
Jm Unterhauſe wurde am Mittwoch die Berathung des oppoſittonellen

Antrages den Effektivbeſtand des Heeres heradzuſetzen fortgeführt wobei
Dilke lib das Armeekorps Syſtem ſcharf kritiſierte Kriegsminiſter
Brodrick erklärte wenn die Herabſetzung durchgeführt werde würde
England höchſtens zwei und ein halbes Armeekorps ſtatt drei Armeekorps
ins Ausland entſenden können Der Antrag ſtehe im ſtärkſten Gegenſatz
zum Nationalbewußtſein Der Wunſch nach einem ſtarken Heere habe ſich
ſeit den Tagen Napoleons in England gezeigt Die beantragte Herab
ſetzung würde Unordnung in der Armee hervorrufen England im Auslande
lächerlich machen und die Verurtheilung der Nachwelt zur Folge haben
Grey lib ſagte die Regierung ſcheine zu wünſchen daß 120 Mann
in der Hrimath ſchlagfertig erhalten werden im Hinblick auf Unruhen an
der indiſchen Grenze ſie ſollte dafür lieber 40000 Mann in Südafrika
unter der Fahne halten wo ſie Jndien näher ſtehen würden Das würde
größere Erſparniſſe zur Folge haben Redner führte ferner aus daß das
engliſche Nachrichtenſyſtem nicht fo erfolgreich ſei als das in Deutſch
land Er habe neuerdings von einem Plane gehört daß in Deutſchiand
jeder Offizier der Nachrichtenabtheilung das engliſche Land ſtudieren müſſe
Er glaube nicht daß die Offiziere der engliſchen Nachrichtenabtheilung
ſoviel von Natal wüßten wie die Deutſchen von Yorkſhire

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

2 BVerlin 11 März
Die Berathung des Militäretats wird fortgeſetzt bei dem Kapitel

Techniſche Jnſtitute der Artillerie
Abg Zubeil Soz polemiſiert gegen den Abg Pauli Potsdam der

ſich geſtern als ſchlichter Mann aus der Werkſtatt aufgeſpielt und die
Intereſſen und Wünſche der Spandauer Werkſtätten Arbeiter vertreten habe
Bisher habe Pauli immer nur für die Meiſter geſprochen auch den Zoll
tarif vertheidigt von den Arbeitern dagegen herzlos und höhniſch geredet
Präſident Graf Balleſtrem erklärt dieſen Ausdruck mit Bezug auf einen

Kollegen für unzuläſſig Pauli fühle wohl daß ſeine Stunde geſchlagen
habe daß die diesjährigen Wahlen ihn nicht wieder in den Reichstag
zurückbringen würden Redner bringt dann die üblichen Beſchwerden vor
über die Arbeitsverhältniſſe in den königlichen Jnſtituten in Spandau
über Lohndrückerei über die Auswahl der Meiſter nicht nach Befähigung
ſondern nach Servilität Die neue Lohnord ung halte wie die alt
überall am Stücklohn feſt Man hat der Stadt Spandau gedroht es
würden eventuell die Werkſtätten in ihr geſchloſſen werden Das iſt nicht
ſo einfach Herr Kriegsminiſter da hat der Reichstag ein Wort mitrureden
Redner geht dann ganz ausführlich auf die Lohnverhältniſſe in Spandau
ein Entgegen den vorjährigen Verſicherungen des Generalmajors v Einem
würden wenn Entlaſſungen erfolgten zuerſt die Familienväter entlaſſen
Sei das ſoziale Fürſorge Sei das Muſteranſtalt Mit Titeln wie
Obermaurer Heiterkeit ſuche man die Arbeiter ſatt zu machen Jn
Spandau iſt die Militärverwaltung durch die Art wie ſie die Arbeiter
behandele der beſie Agitator für die Sozialdemokratie Redner verbreitet
ſich außer über Lohn verhältniſſe auch über eine Reihe ſonſtiger Mißſtände
in den Spandaner Jnſtituten mit breiteſter Ausführlichkeit

Abg Panuli Potsdam wildkonſ Der ſchlichte Mann aus der
Werkſtatt ſcheint Herrn Zubeil doch ſehr in die Krone gefahren zu ſein
Jch bin ſtolz darauf ein ſchlichter Mann aus der Werkſtatt zu ſein
Herr Zubeil iſt freilich nicht ein ſolcher ſchlichter Mann ſondern er läßt
ſich von den Arbeitern ernähren Gelächter links Beifall rechts Sie
dort verlangen hohe Löhne für die Arbeiter dabei lehnen Sie aber den
ganzen Etat ab Woher ſollen denn die hohen Löhne kommen Wenn
die Wünſche der Arbeiter hier in ſolchem Tone vorgetragen werden dann
iſt es begreiflich wenn die Verwaltung dieſe Wünſche ablehnt Die Arbeiter
wollen Sie garnicht als Vertreter haben Gelächter links In jeder
Werkſtatt ſind nur Einzelne die auf Jhrer Seite ſtehen und auch die
fürchten ſich nur von Jhnen wegzugehen weil ſie ſonſt von dem Gros
der Arbeiter mißhandelt würden Große Heiterkeit links Redner tritt
dann noch verſchiedenen anderen Ausführungen des Vorredners ent
gegen

Generalmaſor v Einem Wenn Herr Zubeil uns Motive und Ab
ſichten unterlegt wie ſie in den Worten zum Ausdruck kommen Die
Heeresverwaltung ſcheert ſich den Teufel um die Arbeiter ſo hat er dazu
kein Recht Die Arbeiter müſſen doch anderer Anſicht ſein als Herr Zu
beil denn uns liegen nicht weniger als 10000 Meldungen vor Alle
dieſe Leute möchten daß ſich ihnen unſere Thore öffnen ſie müſſen doch
alſo die Zuſtände bei uns für gar nicht ſo ſchlecht halten Redner nimmt
dann die neue Lohnordnung in Spandau in Schutz Alle Arbeiter in
die erſte und zweite Lohnklaſfe hineinzubringen gehe natürlich nicht an
Der Lohn müſſe ſich nach dem Werth der Arbeit richten Dieſe exorbi

13 März Nr 61iſt ein hoher Lohn auch Bebel hat dies gelegentlich der Zollberathung
anerkannt Jm Ganzen erhalten 88 Proz aller Arbeiter über 4 M
pro Tag Auch bei den Zeitlöhnen ſind Aufbeſſerungen erfolgt Di
Löhne können ſich jetzt mit denen in Privatbetrieben vollſtändig meſſen
ſie ſind ſogar höher als in den entſprechenden Privatbetrieben Und da
ſpricht Zubeil von Jammer und Hungerlöhnen Eine Lohnredukton
iritt nur dann ein wenn bei den Stücklöhnen die Mehrzahl der
Arbeiter über die höchſten Löhne der betr Klaſſen länger als
14 Tage hinauskommt Entlaſſungen erfolgen nur nach Maßgabe
des Etats und der Mittel die derſelbe zur Verfügung ſtellt da
Hohe Haus bewilligt eben entſprechend den Intereſſen der Geſammthei
nicht aus Rückſichten auf einzelne Klaſſen Das merken ja auch die Oberſt
leutnants Jm Vorjahre ſind von allen unſern Werkſtätten nur 1471 Mann
oder 9 Proz entlaſſen So lange der Arbeiter beſchäftigt ſt ſagt Zubeil
Jammerlöhne Jſt ein Arbeiter entlaſſen veißt es Der Mann hat ſeine
gute geſicherte Stellung verloren Eigentlich müßte doch Zubeil u ſedem
entlaſſenen Arbeiter ſagen Freue dich Bruderherz du haft deine Freiheit
wieder Stürmiſche Heiterkeit Herr Zubeil ſagt unſere Wirthſchaft
führe die Arbeiter der Sozialdemokratie zu Ja weshalb denn ſeine Er
mahnungen Er ſollte uns doch ruhig ſo weiter wirthſchaften laſſen
Redner tritt dann einigen Beſchwerden und Wünſchen des Abg Paul
entgegen Redner ſchließt Er würde es bedauern wenn bei den nachſten
Wahlen ſtatt des konſervativen Abg Pauli ein Sozialdemokraf in das
Haus einzöge Aber an dem Verhältniß der Verwaltung zu den Arbeitern
werde das nichts ändern Die Verwaltung werde nach wie vor ebenſo
mit Wohlwollen wie nach Recht und Gerechtigkeit vertahren Beifall

Abg Zubeil Herr Pauli hat mir vorgeworfen ich ließt auch von
Arbeitern ernähren jetzt nimmt er Reißaus Das iſt eine Feigheit

Ordnungsruf des Präſidenten
Generalmajor v Einem weiſt noch kurz eine falſche Behauptung dez

Vorredners zurück und ruft dieſem dann mit Wallenſtein zu Nun laßt
s genug ſein Seni komm herab ſchon graut der Tag und Mars be
herrſcht die Stunde Heiterkeit

Hierauf wird das Kapitel bewilligt ebenſo debattelos einige weitere
Alsdann werden die Titel betr Gehaltserhöhung für 205 Oberſtleutnants
der Infanterie abgelehnt Dafür ſtimmten die ganze Rechte und die
Nationalliberalen ferner die Abgg Freſe Ernſt und Lenzmann Bei dem
Beſoldungstitel für die Mannſchaften beleuchtet

Abg Bebel Soz die vielfachen Abkommandierungen für nicht
dienſtliche Zecke ſo für den Burſchendienſt wo die Soldaten zum Kinder
warten und anderen häuslichen Verrichtungen verwendet würden Auch
für Hilfe bei Erntearbeiten fänden Beurlaubungen ſtatt Sogar ſtädtiſchen
Unternehmern im Transportgewerbe wurden Soldaten zur Aushilfe über
wieſen obwohl freie Arbeiter genug vorhanden waren
ſchlimmſten liege die Sache wenn die Soldaten dann gleichſam
als Streikbrecher dienen müßten Weiter rügt Redner wie die
Armee vom Staate als Machtmittel benutzt werde um die jungen
in das Heer eintretenden Leute inſoweit ſie etwa Diſſidenten ſind in ein
beſtimmte Religionsgemeinſchaft hineinzubringen Es ſei ja das ein Ee
biet wo am allerwenigſten ein Zwang ausgeübt werden ſollte Die
Heeresverwaltung hat dazu überhaupt kein Recht ſie hat den Soldaten
auf ſeine Religion überhaupt nicht zu prüfen Von einer beſtimmten
Stelle ift das Wort gefallen Nur ein guter Chriſt kann ein guter Soldat
ſein Ein ſehr ſchönes Dictum an deſſen Richtigkeit aber wohl kein
Menſch mehr glaubt Was müßten anderenfalls Friedrich II und Napoleon
für ſchlechte Soldaten geweſen ſein

Abg Ledebour beklagt die Konkurrenz die die Militärkapellen den
Civilmuſikern mochten

Abg Graf Roon konſ tritt den Ausführungen des Abg Bebel mit
Entſchiedenheit enigegen Bebel erwider darauf er habe eigentlich eine
Antwort von einem Regierungsvertreter erwarte und wundere ſich daß
hier der Abg Graf Roon als freiwilliger Regierungskommiſſar fungiere

Gen Major v Einem erklärt noch die Automobile hätten ſich im
Heere bewährt

Nach Erledigung einer weiteren Reihe von Kapiteln vertagt ſich das
Haus Donnerstag Fortſetzung

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
6 Philharmoniſches Concert des Winderſtein Orcheſters

aus Leipzig Wo immer auch eine Symphonie von Hector Berlioz
dem franzöſiſchen Programm Muſiker par excellence auf dem Zettel
ſteht da hat ſich der Dirigent mit ſeinem Orcheſter etwas ſehr Schweres
vorgenommen So auch Herr Kapellmeiſter Winderſtein in ſeinem für
dieſe Saiſon letzten Concerte das als Hauptwerk die Symphonie fan
tastique Epiſode aus dem Leben eines Künſtlers op 14 brachte
Berlio hat dieſe Kompontion das iſt gewiß ſtaunenswerth im
Alter von 25 Jahren geſchaffen und damit der muſikaliſchen Welt ein
Werk geſchenkt an deſſen Jnſtrumentationskünſten ſchon Mancher gelerm
hat und noch lernen wird Mit ſeinem Namen wird für alle Zeiten das
bedeutungsvolle Einſchlagen einer ganz neuen Kunſtrichtung der Programm
Muſik verknüpft bleiben auf welcher Bahn Franz Liſzt und im Anſchluß
an dieſen wiederum Richard Strauß mit ſymphoniſchen Dichtungen
weiter wandelten Hat Berlioz ſomit eine muſikgeſchichtliche Geltung die
gar nicht klein iſt ſo darf man auf der anderen Seite nicht blind ſein
gegen die ſich mannigfach bei ihm hänfenden Mängel zu denen in erſter
Linie die auffallende Neigung zum Uebertriebenen Forcierten dann aber
auch das Vermiſſen einer im Großen formenden Hand zu zählen ſind
Ein bekannter Muſikſchriftſteller äußert ſich in folgender ſehr zutreffender
Weiſe Bei Berlioz verdient im Großen und Ganzen ſein Wollen Be
wunderung und oft ſogar rückhaltloſe Anerkennung während ſein Können
jederzeit ſtarkem Zweifel begegnet iſt Es wird wohl auch nicht anders
werden denn der Einwände an dieſer Komponiſten Erſcheinung ſind
zu viele Wie vorhin ſchon angedeutet wurde bietet die Inſtrumentation
manches höchſt Lehrreiche wenngleich auch hier oft ein krankhaftes Suchen
nach charakteriſtiſchen Farben zu bemerken iſt Daß die Partitur der
phantaſtiſchen Symphonie natürlich auch geiſtvolle Details aufweiſt er
ſcheint mir nicht überflüſſig zu bemerken Zu erwähnen iſt do vor allem
die idée fixe von welcher auch in dem der Vortragsordnung bei
gedruckten Programme die Rede iſt Sie iſt weiter nichts als eint
Perſonifikation der Geliebten des bewußten Künſtlers durch eine Tonfgur
die immer im Orcheſter erſcheint ſobald das Auftreten der betreffenden
Perſon laut Programm nöthig iſt Herr Kapellmeiſter Winderſtein
hatte dem Werke das Dirigent wie Orcheſter ganz außerordentlich mit
nimmt eine gediegene Vorbereitung zu theil werden laſſen die Aufnahme
bei dem diesmal zahlreicheren Publikum war demgemäß eine überaus
warme An einer Kranzſpende für Herrn Winderſtein dem energiſchen
tüchtigen Förderer unſerer Muſikverhältniſſe fehlte es auch nicht und ſo
wollen wir ihm für ſeine demnächſt beginnende Tournée durch Schweden
ein aufrichtiges Gut Glück zurufen und für nächſten Winter Auf Wieder
ſehen Hoffentlich hat ſich dann an der guten Zuſammenſetzung des
Orcheſters nichts grändert namentlich im Hinblick auf die Führerſtellen In
den Herren Concertmeiſter Soma Pick Steiner und Willem Willece
beſitzt die Kapelle zwei vollwerthige Künſtler Sie interpretierten geſtern
unter ſorgſamei Begleitung Brahms herrliches Doppelconcert für Violine
und Violoncello op 102 und waren darin ſehr glücklich Beide ſind
nicht nur techniſch mit allem ausgerüſtet was Brahms ſchwierige Schreib
weiſe verlangt ſondern erſchöpften auch den geiſtigen Gehalt in recht be
merkenswerther Weiſe Fräulein Charlotte Huhn Königlich ſächſiſche
Kammerſängerin iſt längſt erklärter Liebling unſeres Publikums geworden
und wurde auch geſtern höchſt ehrend ausgezeichnet Die Künſtlerin ſang
zunächſt Rezitativ und Arie der Leonore aus Fidelio Abſchenlicher Wo
willſt Du hin von L v Beethoven und erbrachte mit dieſem Vortrage
den ſicheren Beweis daß es ein äußerſt verhängnißvolles Verſuchen iſt
aus einer ausgeſprochenen Altſtimme einen Sopran zu machen noch dazu
einen dem öfter das hohe b zugemuthet wird Wenngleich Fräulein u
großen Stimmumfang hat ſo möchte ich es doch im Intereſſe der Kunſt
beklagen kehrt ſie zu ihrem prächtigen Alt nicht wieder zurück Auch die
Lieder Niels Finn von M Plüddemann Verborgene Liebe und Jm
Kahn von Grieg Ständchen von R Strauß ſang die Dame durchweg
in zu hohen Tonarten ſchade daß dem vollendeten durchgeiſtigten Vor
trage die Ausgiebigkeit der Stimme nicht Stand hielt Die Begleitung
zu den Liedern am Klavier führte Herr Karl Klanert in bekannter
Weiſe aus Das Schlußwort des Concertes hatte Herr Winderſtein
mit der JubelOuvertüre von C M v Weber die eine glänzende Auf

führung erlebte Paul Klanert
Waſſerſtände Am 11 März Weißenfels Obervegel 256

Unterpegel 4 85 12 März Halle unterhalb 2060
Trotha 4 2,27 11 März Bernburg 4 1,71 Calbe Unter
pegel 1,45 Oberpegel 1,76 Dresden 0,66exbeugunv bung Fortſetzung folgt Forderungen der Arbeiter konnten alſo nicht berückſichtigt werden

Bei den Stücklöhnen ergeben ſich Tageslöhne von 8,80 bis 7 Mk Das burg 4 186
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Ans der Umgebung
Reuden 10 März Feuer Jn Crimmlitz iſt das Wohnhausd rg abgebrannt Die Familie des Zieglers Die a C

ihr Leben retten ſie iſt faſt um ihre ganze Habe gekommen Nur dem
ümſtande daß geſtern die Kinder länger als ſonſt unten in der Wohnſtube
verweilten iſt es zuzuſchreiben daß ſie nicht vom Feuer im Beite überraſcht
worden ſind da ſie oben zu ſchlafen pflegen und dort das Feuer aus
gekommen iſt

Nordhauſen 10 März Geſtändiger Mörder Der des
Mordes an der Wittwe Schmeizer verdächtige 25 jährige Otto Aehle aus
Dietersdorf hat im Gerichtsgefängniſſe zu Roßla ein Genändniß abgelegt
Er iſt infolgedeſſen in das hieſige Landgerichtsgefängniß übergeführt

worden W er ſeiner Aburtheilung vor dem nächſten Schwurgerichte
entgegen teht

Aſchersleben 11 März Erwiſchte Diebe Dem Buchhalter
Heklmuth in Ermsleben gelang es mehrere Diebe die in die Wenden
durg ſche Zuckerfabrik eingedrungen waren zu überraſchen und feſtzunehmen
Sie wurden der Behörde übergeben

Cöthen 11 März P unſittlicher Handlungen be
angen an einem zehnjährigen Mädchen wurde heute früh ein hiefſiger
chuhma verhaftet Wegen gleichen Verbrechens iſt der Mann im

z 1 bereits mit 2 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt
ſtraft worden Gebeſſert hat er ſich ſonach nicht

Zeitz 11 März Lateinloſe Realſchule In der geſtrigen
Sitzung der Stadwerordneten wurde die Errichtung einer lateinloſen Real
ſchule beſchloſſen die zu Oſtern nächſten Jahres ins Leben treten ſoll

8 Leopoldshall 11 März Arg beſtrafter Schabernack Auf
einer hieſigen chemiſchen ſog machten Arbeiter die Wahrnehmung daß
ein Arbeitskollege den Kaffee welchen ſie ſich zubereitet heimlich austrank
Warnungen ſelbſt Drohungen halfen nichts Bei einem von ihm vor
einigen Tagen wiederholten Verſuche iſt er nun übel angekommen auf
irgend eine Weiſe von wem iſt nicht ermittelt war in den Kaffee
eine Quantität Säure geſchüttet und als er denſelben nun wiederum aus
trinken wollte zog er ſich durch die in dem Kaffee enthaltene Säure ſo
ſchwere innerliche Brandverletzungen zu daß er nach dem Krankenhaus
ebracht werden mußte woſelbſt er auf den Tod darniederliegt

Leopoldshall 10 März Betriebseröffnung Die geſtern
ausgeführte Befahrung des Schachtes III hat ergeben daß nur der
Maſchinenraum zum Theil ausgebrannt iſt und einige elektriſche Ein
richtungen Schaltbrett Transformator 2c zerſtört ſind Der Schacht
ſelbſt iſt vom Brande verſchont geblieben ſo daß der Grubenbetrieb bereits
in einigen Tagen wieder voll aufgenommen werden kann Eine nennens
werthe Stockung der Salzlieferung hat überhaupt nicht ſtattgefunden da
durch die ſofortige Ueberführung des Betriebes nach Friedrichshall Erſatz
geſchaffen werden konnte

Lokales
Her Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 März
Die Central Geflügelzuchtanſtalt der Landwirthſchafts

kammer hat im z 1902 zum erſten Male ihre züchteriſche Thätig
keit mit verhältnißmäßig gutem Erfolg begonnen Die Brut Reſultate
waren ſowohl bei der natürlichen als auch bei der künſtlichen Brut ziemlich
gute Brutapparate waren von auswärtigen Fabrikanten zur Anſtellung
von Verſuchen eingeſandt außerdem wurden drei nach den Angaben des
Anſtaltsleiters gebante Apparate benutzt Jm laufenden Jahre ſollen von
den im Jahre 1902 in der Zucht geweſenen Hühnern nur 125 Stüd
wieder eingeſtellt werden dazu 300 auf der Anſtalt gezogene Jungthtere
ſodaß die diesjährige Anzahl Zuchthühner 425 einſchließlich der Hähne
betragen wird während 15 Gänſe und 70 Stück Enten für Zuchtzwecke
Verwendung finden werden Verkauft hat die Anſtalt ca 1000 Stück
Geflügel als Kücken halbgewachſen und gemäſtet davon die Hälfte als

nge im Geſammtiwerthe von 2400 Mk An Bruteiern ſind
500 Stück für ca 1300 Mk verkauft worden während der Prris für

Gebrauchseier im Jahresdurchſchnitt 6,8 Pfg für das Stück betragen hat
Statiſtiſches Ueber die Lage der Knappſchaftsvereine im Regierungs

bezirk Merſeburg am Schluſſe des Jahres 1902 giebt eine von dem hieſigen
Königlichen Oberbergamte aufgeſtellte vorläufige Nachweiſung Auskunft
Danach hatte der Mansfelder Knappſchaftsverein Knappſchafts
genoſſen 19 989 unterſtützte Jnvaliden 1720 unterſtützte Wittwen 2182
unterſtützte Waiſen 1402 Einnahme 2020 482 Mk Ausgabe 1 923721 Mk
ſchuldenfreies Vermögen 4271 501 Mk Dürrenberger Knappſchafts
verein Knappſchaftsgenoſſen 228 Jnvaliden 46 Wittwen 66 Waiſen 22
Einnahme 29921 Mk Ausgabe 27560 Mk Vermögen 134045 Mk
Halleſcher SalineneKnappſchaftsverein Knappſchaftsgenoſſen 65

nvaliden 10 Wittwen 27 Waiſen 9 Einnahme 10981 Mk Ausgabe
0976 Mk Vermögen 192 343 Mk Lauchhammer Knappſchafts

verein Knappſchaftsgenoſſen 1660 Jnvaliden 82 Wittwen 284 Waiſen
152 Einnahme 127 181 Mk Ausgabe 111201 Mk Vermögen

261 999 Mk Neupreußiſcher Knappſchaftsverein Knappſchafts
genoſſen 13076 Jnvaliden 842 Wittwen 690 Waiſen 350 Einnahme
1070880 Mk Ausgabe 867 659 Mk Vermögen 1621261 Mk Saal
kreiſer Knappſchaftsverein Knappſchaftsgenoſſen 4194 Jnvaliden
433 Wittwen 332 Waiſen 157 Einnahme 432563 Mk Ausgabe
390 388 Mk Vermögen 760021 Mk

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des IV Corps
Geſucht werden in Fermersleben beim Gemeindevorſtand ein Feldhüter
und Hilfsnachtwächter zum 1 Mai 750 Mk penſionsberechtigt in

beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant zum l April 1000 Mk
eigend bis 1350 Mk 90 Mk Wohnungs und 60 Mk Kleidergeld und

50 Mk Nebeneinnahmen in Kattau bei der Kreiskommunalverwaltung
Köthen in Anhalt ein Kreiswegewärter zum 1 April 637 Mk Müye
Bluſe und Mantel in Kölleda bei der Kreisſparkaſſe ein Aſſiſtent der
Kreisſparkaſſe und Gegenbuchführer der Kreiskommunalkaſſe zum 1 April
1500 Mk Kaution 1500 Mt Grehalt ſteigend bis 2300 Mk penſions

berechtigt in Neinſtedt beim Gemeindevorſtand ein Gemeindediener u ſ w
zum 1 April 600 Mk freie Wohnung und Licht in Pretzſch beim
Militärmädchenwaiſenhaus ein Anſtaltsgärtner zum 1 April 1650 Mk
und freie Wohnung bei der Elbſtrombauverwaltung in Magdeburg

Stationsort bleibt vorbehalten ein Maſchiniſt 2 Klaſſe auf einem Tampf
bagger oder einer Dampfbarkaſſe zum 1 April 1200 Mk ſteigend bis
1800 Mk und Dienſtwohnung Zu dieſen Stellen iſt der Civilverfor
gungsſchein erforderlich

Stadttheater Zur Erſtaufführung des Balladen Cyclus Ruhm
loſe Helden von Paul Buſſon haben beide Abonnementsſerien Farbe
weiß Giltigkeit ebenſo werden Beamtenbons umgetauſcht Zwei
intereſſante Gaſtſpiele ſtehen für die nächſten Tage bevor Die Direktion
hat Frl Harriet Behnne die beliebte Altiſtin der vorigen Saiſon zu
einem zweimaligen Gaſtſpiel eingeladen Die Künſtlerin gaſtiert in zwei
ihrer Glanzparien am Sonnabend als Carmen und am Montag als
Dalila in Samſon und Dalila Für die beiden Gaſtſpiele gelten

die gewöhnlichen Opernpreiſe Vormerkungen werden ſchon heute an der
Theaterkaſſe entgegengenommen

Neues Theater Donnerstag bleibt das Theater geſchloſſen
Pim gelangt Sudermanns vieraktige Komödie Die Schmetterlings
chlacht zur Aufführung Es iſt dies eine Extra Vorſtellung zu den Ein

trinspreiſen von 60 und 20 Pfz Die vieraktige Schwanknovität
Lurti wird ihre hieſige Erſtaufführung am Sonnabend erleben und wird

See Thea v Gordon in der Titelrolle Se während die übrigen
auptrollen in den Händen ver Damen Vensberg Moylor Fernando

Deutſchmann und den Herren Direktor Mauthner Deutſchmann Neßler
und Eckert liegen

Sprachforſcher Paſtor Karl Meinhof aus Zizow Reg Bez
CHalin iſt von ſeiner mehrmonatlichen Studienreiſe in Teutſch Oſtafrika zurüe
gekehrt und am 3 März in Neaprel eingetroffen M iſt zuerſt durch ſein
Werk Lautlehre der Bantnſprachen das von der deutſch morgenländiſchen
Geſellſchaft herausgegeben iſt wiſſenſchaftlich heworgetreten und vom Herrn
Miniſter mif einer längeren Studienreiſe beauftragt worden Wie wichtig
richtige oder falſche Ausſprache für den Verkehr mit den Eingeborenen iſt
zeigt eine kleine gelegentliche Aeußerung eines Schwarzen Wenn die
andern ſprechen dranchen wir nicht aufzuſehen Wir wiſſen nämlich
ohne hinzuſehen daß es ein Europäer iſt und kein Schwarzer der redet
Aber bei d Miſſionar in Bumbuti mit dem M beionders zuſammen
arbeitet müſſen wir aufſehen Meinhof wird am 19 März um 8 Udr

Bottinletts u Bettwäsche

GeneralAnzeiger für Halle und er Saalkreis
in einem Miſſionsabend der Neumarktgemeinde im Kronprinzen über
ſeine Reiſeeindrücke berichten Eintritt für Jedermann frei

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung gab der Vor
ſigende Prof Dr Kirchhoff bekannt daß der Verein von der hieſigen
Orsgruppe des Deutſch Oeſterreichiſchen Alpenvereins zu dem am 30 März
Abends 8 Uhr in den Thaliaſälen ſtattfindenden Projektionsabend an
welchem Herr Dr Stoepel unter Vorführung von Lichtbildern über
Mexiko ſprechen wird eingeladen iſt Sodann hielt Herr Landſchafts

maler Th von Stein einen Vortrag über Bilder und Studien aus
Weſt Afrika und zwar ſpeziell über das von ihm 1900/1901 bereiſte
Franzöſiſch Guinea welches im äußerſten Weſten Afrikas zwiſchen dem 9
und 12 Grad nördl Br und dem 10 und 15 Grad wejſtl Länge ge
legen von Portugieſiſch Guinea und im Süden von Sierra Leone begrenzt
wird Das Gebiet iſt ungefähr halb ſo groß wie Deutſchland Die
Hauptſtadt Konakri auf einer kleinen Jnſel belegen die durch eine Brücke
mit dem Feſtlande in Verbindung ſteht macht ebenſo wie ihre Umgebung
einen prächtigen und großartigen Eindruck durch die wunderbare tropiſche
Vegetation Ein buntes Leben und Treiben herrſcht am Hafen Die
Küſte von Guineg iſt ſehr niedrig und können Boote nur zu beſtimmten

des Tages auslaufen ie Flüſſe hinauf findet man zunächſt
umpfgebiet dann erhebt ſich das Land zum Plateau und Gebirge Die

Dörfer ſind meiſt mit Mauern umſchloſſen welche früher als noch blutige
Kämpfe hier herrſchten zur Abwehr des Feindes dienten Der Greuz
diſtrikt iſt faſt unbevölkert das Gebirge bietet einen abwechſelnden
Charakter Die Bewohner verſchiedene Negerſtämme darunter auch
die Fullah s ſind äußerſt ſchen und mißtrauiſch ihre Religion iſt
mohammedaniſch doch giebt es auch noch Hiden welche Götzen verehren
Die Männer ſind kräftig die Frauen auch nach europäiſchen Begriffen ſchön
zu nennen Das Familien und Staatsleben iſt ein patriarchaliſches Die
Einwohner leben in Polygamie mit 2 bis 3 Frauen nur der König
des Stammes beſitzt einen Harem Jhre Wirkereien Flecht und Leder
arbeiten ſind oft von großer Schönheit Kautſchuck Gold und Häute ſind
die wichtigſten Produkte des Landes welches einen ungeheuren Handels
verkehr entwickelt Jn beſter Weiſe wurde der Vortrag theils durch
Naturſkizzen Gemälde Photographien und ethnographiſche Gegenſtände
unterſtützt die allgemeines Intereſſe erregten Darauf erſtattete Herr
Prof Dr Kirchhoff den Jahresbericht nach welchem im verfloſſenen Jahre
10 Monatsverſammlungen mit 10 Vorträgen abgehalten wurden Der
Verein zählt gegenwärtig 306 Mitglieder Der Rechnungsbericht weiſt eine
Einnahme von 1858,16 Mk und eine Ausgabe von 1834,38 Mk nach
Die Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl der Herren Prof Dr Kirch
hoff v Fritſch Dr Wüſt Dr Sparig Wächter Dr Kähler
Krauſe Thiele

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag den
17 März Abends 8 Uhr im Reichshof alte Promenade oberer Saal
Sitzung mit folgender Tagesordnung 1 Geſchäftliches 2 Herr Privat
dozent Dr Gebhardt Ueber einige neuere Objektivtypen Planar Unar
und Teſſar 83 Herr Dr Wimmer Mittheilungen über Entwickeln von
Platten bei Tageslicht 4 Vorlage neuer Apparate und Utenſilien

Kleine Mittheilungen aus der Praxis Gäſte auch Damen ſind will
ommen

Der kaufmänniſche Verein eingetr Verein hielt geſtern Abend
eine außerordentliche Mitgliederverſammiung ab von welcher einſtimmig
die Weiterführung der Fortbildungsſchule des Vereins beſchloſſen wurde Kachdem die Schule am 17 November 1902 die
miniſterielle Genehmigung erhalten und auch der neue Lehrplan die Ge
nehmigung des Miniſteriums gefunden hat entvindet der Beſuch der
Fortbildungsſchule des kaufm Vereins von der Verpflichtung die ſtädtiſchen
Fortbildungsſchulen zu beſuchen Aufnahmefäbig in die Schule des Ver
eins ſind nur Lehrlinge und Söhne von Vereinsmitgliedern und die Mit
glieder ſelbſt Alle fortbildungsſchulpflichtigen Leh linge und Angeſtellten
müſſen genau wie bei der Stadt mindeſtens 6 Stunden wöchentlich den
Unterricht beſuchen Auch für die nicht zum Beſuche der obligatoriſchen
Fortbildungsſchule verpflichteten Angeſtellten werden wie bisher die wahl
freien Kurſe beibehalten Mitglieder und Söhne von Mitgliedern ſind
nach wie vor vom Schulgelde befreit Den Mitgliedern des Vereins gehen
in den nächſten Tagen Aufnahmeformulare zu mit der Bitte dieſelben
umgehend der Geſchäftsſtelle gr Brauhausſtr 15 ausgefüllt zuzuſenden

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die hieſige
Ortsgruppe hatte eine öffentliche Verſamminng einberufen in welcher Herr
A Roth aus Hamburg das Thema behandelte Was iſt jeder Hand
lungsgehilfe ſeinem Stande ſchuldig Redner erörterte eingehend die
Einführung des 9 bezw 8 Uhr Ladenſchluſſes die Lage der Kontor
Angeſtellten die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe das dringende Be
dürfniß der Kaufmannsgerichte die Ausdehnung des Krankenverſichernngs
zwanges auf alle Handlungsgehilfen und Lehrlinge 2ec Herr Roth erntete
bei Beendigung ſeines Vortrages reichen Beifall Es folgte eine lebhafte
Erörterung in der auch zwei Gegner zu Worte kamen

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 13 März
Abends Punkt 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
Männer Diskuſſionsabend ſtatt Thema Muß man um beſſere Ver
hältniſſe und Menſchen zu erzielen die Verhältniſſe oder die Menſchen
beſſern Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem
Standpunkt Männer denen ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen
Schluß Punkt 11 Uhr

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hat am Donnerstag den 12 März Abends 8 Uhr im
Laboratorium für angewandte Chemie Domplatz 1 altes Oberbergamt
eine autzerordentliche Sitzung Experimentalvortrag des Herrn Privat
dozenten Dr E Erdmann Aeltere und neuere Verſuche mit flüſſiger
Luft Darauf Beſichtigung der Maſchine zur Verflüſſigung der Luft

Der hieſige Zweigverein des Verbanos deutſcher Militär
Anwärter und Jnvaliden hält ſeine General Verſammlug am Sonn
abend den 14 d Ms Abends 81 Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſt
ſtraße ab Damen haben nach dem geſchäftlichen Theil Zutritt

Der neue Konſumverein E G m b eröffnet am 17 d Mts
in der Königſtraße 18 wie aus dem Jnferat in heutiger Nummer erſicht
lich ſeine erſte Geſchäftsſtelle Bis jetzt iſt eine immerhin ſchon anſehnliche
Mitgliederzahl zu verzeichnen

Statiſtiſches Jm Monat Februar 1903 ſind in der Stadt Halle
361 Kinder als geboren angemeldet 180 männlichen und 181 weiblichen
Geſchlechts darunter 56 uneheliche Geburten 19 männliche u 20 weibliche
von hieſigen 11 männliche und 6 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 321 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

1 katholiſcher7 mgoſaiſcher x25 e gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 189 Perſonen männlichen und

119 weiblichen Geſchlechts 258 dazu 13 Todtgeburten 271
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 30 männlichen 29 weiblichen Geſchlechts

don 1 J 7 4 z7 25 7 5 7 9 2 v6710 4 6J 11715 6 82 16 20 4 a 8 2 2v z v 5 v e274 2 7 741 60 18 6651 60 11 m m61 70 165 1671 80 12 es 16 eüber 81 2 5unbekannt ne

189 männſſchen 119 weiblichen Geſchlechts
2831 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion
ODiſſident ungetauft 18
Es waren 68 männliche 64 weibliche ledtg 56 männliche

29 weibliche verheirathet 14 männliche 25 weibliche verwittwet
1 männliche 1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 361 Todesfälle waren 271 mithin 90 Gedurten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 66 geſchloſſen
Zuſammenftoſz Geſtern ab gegen 128 Uhr fuhr ein

Motorwagen der Stratzenbahn an der Ecke Kleinſchmieden und gr Stein

0J D

13 März Seite sſtraße 1 mit einem Laſtwagen zuſammen Der Motorwagen wurde am
Vorderperron leicht beſchädigt doch wurde der Betrieb nicht unterbrochen

Leichenfund Heute Morgen wurde am Vorgarten des Grund
ſtückes Händelſtraße 13 die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden
Dieſelbe war mit weißer Leinwand Zeitungspapier und einem Hanfſack
umwickelt und anſcheinend ſchon einige Wochen aufbewahrt worden O
Leiche wurde dem pathologiſchen Jnſtitut übergeben

SſStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 11 Märy Der Bremſer Karl Uebe und Bertha Krös
Hardenbergſtraße 2 und Königſtraße 93 Der Keſſelſchmied Richard
Salzer und Bertha Seidel Leopoldſtraße 33 und Advokatenweg 15 Der
Schmied Gottlieb Mänicke und Martha Teſchner Cönnern und Garten
ſtraße 4

Dem techniſchen Zeichner Guſtav RudolphGeboren 11 März
eine T Erna Göbenſtraße 3

Geſtorben 11 März Der Schuhmachermeiſter Au Scubigc
J gr Göbenſtraße 21 Der Dienſtmann Eduard Muth 68 J

p 18 Standesamt Halle Steinweg D
Aufgeboten 11 Märp Der Kaufmann Alfred Mevert und Emilie

Schumann Ranniſcheſtraße 15 und Franckeplatz 1 Der Buchhändler
Oskar Fehringer und Johanna Behlitz Martinſtraße 1 und Am Bau
hof 3 Der Tapezierer und Dekorateur Hermann Hoppe und Henriette
Pabſt Kuhgaſſe 3 und Thüringerſtraße 19

Eheſchließung 11 März Der Buchbinder Franz Jähnert und
Emma Hopfeld Jaucha und Ludwigſtraße 26

Geboren I1 März Dem Heizer Karl Klook ein S Karl Freiim
felderſtraße 34 Dem Handarbeiter Paul Knobloch ein Sohn Alfred
Schloſſerſtraße 11 Dem Handarbeiter Hermann Kanitz eine T Frieda
Schmiedſtraße 28 Dem Hausdiener Emil Frühauf ein S Otto Schmeer

Dem Kaufmann Hermann Waſſermann ein S Hermann
Huttenſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Karl Mergell ein Sohn Arthur
Wolfſtraße I Dem Mechaniker Richard Böhr ein S Guſtav Königſtraße 16 Dem Eiſendreher Julius Brückner eine T Frieda Schloſſer
ſtraße 15 Dem Schuhmacher Wilhelm Kuchinke eine T Du
Dieskauerſtraße 9 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Ken eine T Mart
V Vereinsſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Kiwus eine T Elſe
Kl Ulrichſtraße 32

Des Mechaniker Richard Böhr S r

ſtraße 20

Geſtorben 11 Märp Me t
15 Min Königſtraße 16 Der Arbeiter Gottlieb Finger 78 Siechen
hausſtiftung

Auswärtige Anfgebote
Der Sergeant Paul Herrmann und Anna Schilde Leipzig Der

herrſchaftliche Kutſcher Guſtav Lüddecke und Wally Homann Radis und
Martinſtraße 22 Der Mechaniker Paul Voigt und Anna Dochkhorn
Halle a S und Böſenberg Der Bohrarbeiter Louis Werner und Marie
Meinhardt Halle a S und Elben Der Schneider Hermann Roſenthal
und Martha Brücher Halle a S und Beeſenlaublingen Der Konditor
Otto Noldemaefer und Elsbeth Ahrendts Fürſtenwalde und Bernburg
Hahn De ltiſchter Paul Kübler und Bertha Rammelt Cönnern und

alle a S

Kirchliche Uachrichten
Domgemeinde Freitag den 13 März Abends 6 Uhr wird im Ge

meindeſagale kl Klausſtraße 12 der 8 Paſſionsgottesdienſt abgehalten

Telegramme und letzte Uachrichten
Berlin 12 März Meldung des B Der Kaiſer be

abſichtigt auf dem Döberitzer Gelände Friedrich dem Großen
zur Erinnerung an die Manödver welche derſelbe vor 150 Jahren abhielt

einen Denkſtein zu ſetzen Die Enthüllung ſoll am 29 Mai ſtattfinden
im Zuſammenhange mit dem alljährlich ſtattfindenden Exercieren der Kaiſer
brigade Es ſollen alsdann gleichzeitig die Truppen des Gardekorps zu
einem Gefechtsexercieren zuſammengezogen werden

Berlin 12 März Wolff s Bur Der evangeliſche Bund
veranſtaltete in der Tonhalle eine ſehr ſtark beſuchte Volksverſammlung
um gegen die beabſichtigte Zulaſſung der Jeſuiten energiſch Ein
ſpruch zu erheben Die Verſammlung nahm mit allen gegen eine Stimme

eine Reſolution an welche in dieſer Angelegenheit an den Bundesrath
gerichtet werden ſoll

BVerlin 12 März Meldung der Kreuz Ztg Nachdem Ober
hofprediger Oryander ſeine nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Amte
eines Generalfuperintendenten der Kurmark erhalten hat wurde der bis
herige Oberkonſiſtorialrath Köhler zum Generalſnperintendenten der
Kurmark ernannt

Berlin 12 März Meldung des Börſ Cour Geheimrath
Behring welcher in Wien eingetroffen iſt iſt es gelungen Kälber
gegen Tuberkuloſeinfektion zu immuniſieren Er hofft daß es
ihm gelingen werde auch Menſchen gegen die Tuberkuloſe immun zu
machen

Rentwershauſen Sachſ Mein 12 März Wolff s Bur Der
Stationsdiener Reinhold Müller gerieth auf hieſigem Bahnhof beim
Rangieren zwiſchen die Puffer und wurde erdrückt der Tod trat auf
der Stelle ein

Petersburg 12 März Meldung des B Großes Auf
ſehen erregt die vor einigen Tagen erfolgte Verhaftung zweier Ar
tillerieoffiziere die die Nikolai Akademie des Generalſtabes beſuchten
Jhre Verhaftung erfolgte auf Grund einer in ihrer Abweſenheit vor
genommenen Hausſuchung welche untrügliche Beweiſe dafür zu Tage
förderte daß ſich die beiden Offiziere ſeit längerer Zeit mit der revo
lutionären Propaganda unter den Soldaten befaßten und dieſelben
durch Broſchüren zum Ungehorſam gegen ihren Oberherrn und zum Un
gehorſam gegen die Regierung aufforderten

Kairo 12 März Wolff s Bur Der Deutſche Kronprinz
und der Khedive fuhren geſtern Vormittag mit der Bahn nach dem
Nildamm bei Aſſuan Der Kronprinz beſichtigte die Anlage unter Führung
des Khediven und kehrte ſodann nach Kairo zurück wo er das Muſeum
beſuchte Später fuhr der Kronprinz nach den Khalifengräbern nahm
dort im Zelt des Baron v Oppenheim das Frühſtück ein und beſichtigie
ein Kameelreiterkorps das vor dem Zelt Aufſtellung genommen hatte
Sodann ſuchte der Kronprinz den Bazar auf Um 11 Uhr Abends fuhr
der Kronprinz mit Gefolge nach Luxor ab

Peking 12 März Reut Bur Juanſchikai hat Truppen
gegen eine Boxerabtheilun g abgeſandt die in einer Stadt 100 Meilen

öſtlich von Peking militäriſche Uebungen vornahm Die Boxer wurden
zerſtreut zwölf wurden getödtet Es wurden aber auch mehrere Soldaten
getödtet Die Gefangenen wurden enthauptet und ihre Köpfe öffentlich
ausgeſtellt ferner wurde öffentlich bekannt gegeben daß auf Mitgliedſchaft

und Unterſtützung der Boxerſekte die Todesſtrafe ſteht

J 3Ei der Kucknck haben Sie aber einen
Katarrh Thun Sie denn nichts dagegen Waz ſoll man dah thun ſo was muß eben von ſelbſt wieder vergehen

Sagen Sie das nicht erfahrungsgemäß entſtehen gerade aus
vernachläſſigten Katarrhen die meiſten chroniſchen und akuten Krank
heiten der Athmungsorgane Hintennach iſt dann nur ſchwer zu
helfen jetzt aber läßt ſich ein Katarrh auch der ſchwerſte durch die
Anwendung von Faty e ächten Sodener Mineral Paſtillen
leicht beheben Eine oder zwei Schachteln genügen um ſelbſt den
hartnäckigſten Katarrh völlig zu beſeitigen Erhältlich à 85 Pfg in
jeder Apotheke Drogerie und Mineralwaſſerhandlung

Torgnueſimiſſches Weſter qm T Marg 70957
Bei Nordoſtwind theils bedeckt theils heiter kühl ohne

h

kauft man äußerſt hilligſ bei ſachüundiger Wedienung

e v v Special eschäft G Jahme

erhebliche Riederſchläge
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1 Vertikow mfſb
I nussb Trumenm mit Facetteglas
4 nussb pol Stühle hre Truillen

Freitag

In einfachston und mittleren Einrichtungen

durch eigene Fabrikation größte Billigkeit zu erzielen iſt die Hauptſache Ach liefere nachſtehend auf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

geführtes Zimmer bereits zu folgenden Preiſen

1 Sopha nit Kaweeltaſchen und Plüſch Cinfaſſung

1 Sophatiseh mb Blatt
4 l l 7

24
60

5 54
24

Nu 216

13 März

Jn entſprechend gleich billiger Preislage dekotteriev

33 BerichteSchlafzimmer Spriſezimmer Küchen etr et die ſich mr

S in Betrae ilErbitte Besichtigung und Vergleich mit anderen Offerten nFinanz

F eutzifws S 5 i Sie iſt au
ſe halte iV aumann 5 i 5 burchführbforderlich

Staaten r
dGegr 1855 Rathhausstrasse 14 Gegr 1855 ebindung

e e e e e J e h a e c3 v e r e r 0Aarmann MNöbelfabrik e eGrüderſtr 3 am VWiartt A A ndempfiehlt ſein reichhaltiges Lager 7 e c unbedingtſelbſtgefertigter er LooshändPolster u Kastenmöbel 2 n mer adFür Reellität 100 km Meisterschnft der Welt 100 km Meilsterschaft von Europa zöelche
bürgt mein langjähriges Veſtehen Grand Prix de ia République 10 km Meistersehnſt von Enropa den meiſten 5 ehe Meistersehnaft von Russ land Grosser Preis von Dentschland des inſchönem äuffah 2 franz Betten mit Matr HMeisterschaſt von Rayern Meizterrohaft von Holinud u

Waſchtoilette mit Marmoraufſaß 1 Muſchel und andere grosse Rennen wurden auf BRENNABOR gewonnen ziche ün
ſchrank 1 vollſtändige Küchen Einrichtung Er iſt füfür Rik 459 zuſammen Vertreter H Schöning Halle a Gr Steinstrasse 67 Abg

greſſes giid rats ehe e aShampooing Bay Rum

Wir führen v Bergmann Co Radebeul Dresden g 2e r r d Ausfallen überwieſeSpalien und Grauwerden der Haare undkeine Valencia Kpfelsinen mehr e e T u Tu 9 u 250 bei Luckw Grosskisusweil diese bereits theilweise strohig u grob im Geschmack daher auch minder Gute Regenſchirme Abg
werthiger als die jetzt voll entwickelten Messinma sind eigenes Fabrikat in jeder en denHeute trat abermals e r Weiesoi r e SDr eine Doppelladung mit 300 Risten allerfeinster e h We eſtraße 85 Ecke Neunhäuſer

Reparaturen jeder Art gewiſfenhaft
ſchuell u billig

Rahbatt Spar Verein
Oetker s

Backpnlver 10 Pfg
Vanillin Zucker 10 Pfg Lar

Messina Her Apfelsinen
s t i Es ist dies di ite D Uadung 600 Kist i halb s T nen Tee en W der beste Howsn r M Gute de e dieser rot 3 en Käum uhnren i

gratis von den beſten Kolonial Trotz der inzwischen wesentlieh gestiegenen Preise behalten wir solangewaaren u Drogengeſchäften jeder der Vorrath reicht unsere billigen Notierungen bei und ersuchen von dieser vortheilhaften jeder Art beſorgt billig herrſch

Stadt Otfferte Gebrauch zu machen Ackermann Bilvirergut an Zub ſoJ Prima feinste S ausgesuchte grösste n verT r ſich zu äberzengen Dtzd 55 Pfg 100 Stück 4,50 Dtzd 75 Pfg 100 Stück 9,50 Wegen Auflöſung meines
vnlt i kleinere Messina dunkelrothe Blutorangen Geſaptſts honmenDurch perſönlichen Einkauf habe e 8 ſämmtliche Wagren gz Jerreg a Kuaben Dtzd 45 Pfg 100 Stück 3,50 Dtzd 100 Pfg 100 Stück 8,00z Anzügen Feinste gesunde Citronen ſtzd 50 u 60 kg Hüte Mützen U i v

z Sommer nern 2 Prompter Versand Polzwaaren ütn0sen 2S ſpottbillig erſtanden u verkaufe die Vottel r Broslco W slIgi r den niedrigſten Preiſen zum J m

e i hen e 7 Krause Kürſhuerneiſer 7 2 2 StrSternſtr 9 l Treppe a e gern e r v r Leipzigerſtr 4 Nähe des Marktes J zu ver7 me Berl geſchl 11 0 J J vSt 8 Baynische Staats Eisenbahn Anleite Wilh Hackel Sauiderneiter Striauis 7
Frühjnhre n Sommer Seuheiten deutſchen und engl Urſprungs

W Bekannte feſche Ausführung Mäßige Preiſe W
Bei ſofortiger Regulierung 5 Rabatt

k 25,000 000 3 Bayer Pisenbahn Anleihe

Strumpfſpanner Kragentrockner
geflochtene Wäſche
leinen Gasplätten
Spiritusplätten v

6,50 an Plätt
bretter Waſch

maſch 36 60 Wringmaſch 12,50 bis

3 Bayrische Allgemeine Staats Anleihe
Anmeldungen auf die Montag den 16 d Mis
zum Kurse von 0O4 65 h stattſindende Sub

soription auf obige Anleihen vermitteln wirBill Preiſ r u 0 3 r Ah o W 4 i oderTür en r eosontre Mk 25,000 000 392 Bayer Allgemeine Anleihe e
910 2 Zeieh f obi Mont d4 rLampen Haus und güchengeräthe Spar I Worsoh uss Banlc 101,65 r oben Belongetäen Anleihen ter e on

r Tr Kef a e t Je e Julius t 2auswärts werd angen Streiberſtr 29

Jänmfuhren m Verſchlußw nach hier u Friſchen Secſiſch Nerigrwmser Zecker
rPreisangabe unt U 28 an d Exp d Bl Wartinsberg 9 FSeidenstoffe r Brautkleider v

Die schönsten Pariser Muster sowie gute dentsche Waare empfiehlt unter Haftptlicht für Ialtbarkeit v
Rane a s Seidenhaus Georg Schwarzzenberger är Steinstr 88 e

ſofo

r MNitgiied des Rabnatt Spar Verein W i MAunsterzendunx nach auswärts bereitwilligst W
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